
Privater Betreiber für das Schulzentrum

Die CDU will die Verwaltung prüfen 
lassen, ob ein privater Betreiber die 
geplanten Sanierungs- und Neu-
bauarbeiten im Schulzentrum 
schneller und günstiger erledigen 
könnte als die Stadt. 

VON STEFAN KOHL

LANGENHAGEN. Nach den aktu-
ellen Plänen soll die Sanierung 
rund 13,5 Millionen Euro kosten 
und erst 2021 abgeschlossen sein. 
Für den Neubau der Mensa und 

zusätzlicher Klassenräume kom-
men 8,5 Millionen Euro dazu.

Nach Vorstellung von CDU-
Fraktionschef Mirko Heuer könn-
te ein privater Investor als Betrei-
ber die notwendigen Arbeiten in 
zwei bis drei Jahren erledigen. Da-
für sowie für die Instandhaltung 
bekäme er von der Stadt als Nutze-
rin der Schule für 15 bis 25 Jahre 
eine vorher festgelegte Summe. 
Anschließend würde die Stadt wie-
der den Schulbetrieb überneh-
men. Günstiger könnte das nach 

Heuers Ansicht werden, weil pri-
vate Betreiber oft ein höheres Fach-
wissen haben als die Verwaltung, 
weil sie alle Leistungen aus einer 
Hand beziehen, einen günstigeren 
Einkauf nutzen und viele Aufga-
ben in der Zentrale ohne großen 
Mehraufwand mit erledigen könn-
ten. Für die nächsten Haushalte 
bedeute ein solches Public Private 
Partnership ein Plus an Planbar-
keit und Stetigkeit, sagt Heuer. Au-
ßerdem könne ein privater Betrei-
ber immer dann handeln, wenn es 

nötig sei, und müsse nicht auf die 
Genehmigung von Haushalten 
warten.

Heuer sieht nicht die Gefahr, 
dass eine schnelle Sanierung den 
Unterricht stören könnte, weil sie 
sich nicht nur auf die Schulferien 
beschränken würde: „Sind die 
neuen Räume erst mal fertig, 
könnten betroffene Klassen dort-
hin umgesiedelt werden. Außer-
dem gibt es genug Arbeiten, die 
den Unterricht nicht stören.“

Stadtsprecher Roman Sickau 

verweist auf den bestehenden poli-
tischen Beschluss zur Schulsanie-
rung durch die Verwaltung. Des-
halb gebe es bei der Stadt auch 
noch keine konkreten Überlegun-
gen in Richtung Public Private 
Partnership. „Wir warten die Ent-
scheidung über den CDU-Antrag 
ab“, sagt Sickau.

Mit dem Antrag der CDU be-
schäftigt sich am Donnerstag, 11. 
Februar, der Stadtplanungs- und 
Umweltausschuss ab 17.30 Uhr im 
Rathaus.

Die CDU-Fraktion will schneller und günstiger sanieren lassen: Die Verwaltung soll die Möglichkeiten prüfen

Relaxen in der 
Elisabethkirche
LANGENHAGEN. Gedämmtes 
Kerzenlicht, sanfte Musik und ei-
nige Liegestühle mit Decken er-
warteten die 200 Besucher der Eli-
sabethkirche am Sonntagabend. 
Pastor Torsten Kröncke und die 
jungen Mitglieder seines Teams 
hatten zum zehnten Querbeet-
Gottesdienst eingeladen. Das The-
ma lautete „In der Ruhe liegt die 
Kraft“. Tanz-, Körper- und Ge-
sprächstherapeutin Amelie von 
Blanckenburg animierte die Besu-
cher zu verschiedenen Entspan-
nungs- und Bewegungsübungen.

Statt einer Predigt gab es per-
sönliche Texte und Gedanken von 
Gemeindemitgliedern. Diese wur-
den mit Musik und Fotos ergänzt. 
Rita Kischlat und Hartmut von 
Blanckenburg moderierten den 
Gottesdienst der besonderen Art. 
Die Band Lichtblick spielte Musik-
titel wie „Probier’s mal mit Ge-
mütlichkeit“. Nach dem entspann-
ten Training im Kirchenschiff gab 
es einen Imbiss.  aba

Die Elisabeth-
kirche wird 
zum Bewe-
gungsraum: 
Beim Quer-
beet-Gottes-
dienst wird 
getanzt, 
gesungen und 
relaxt. Amelie 
von Blancken-
burg macht vor, 
die Besucher 
machen die 
Übungen nach.

Organistin erzählt 
kleine Anekdoten 
von Schumann

ENGELBOSTEL. Heute spielt der 
Organist nicht einfach auf der Or-
gel, und die Besucher lauschen 
dem Spiel schweigend auf den Kir-
chenbänken. Die Gemeinden bie-
ten den Besuchern weit mehr Hör- 
und Sehvergnügen – zuweilen ge-
paart mit einem kulinarischen Ge-
schmacksvergnügen. Die Martins-
gemeinde begrüßte zum zweiten 
Kulinarischen Orgelabend insge-
samt 53 Besucher, die der Gastor-
ganistin Birgit Desch beim Spiel 
von Schumann- und Mozartkom-
positionen auf die Finger schau-
ten. Eine Kamera übertrug das 
Spiel auf eine große Leinwand, die 
neben dem Altar aufgebaut war. 

„Das Feedback des ersten Orgel-
abends war so positiv, dass wir ver-
suchen wollen, eine Reihe daraus 
zu machen“, sagte Organisator 
Heiko Fienemann. Die Organistin 
eröffnete das besondere Konzert 
mit den Studien von Robert Schu-
mann für Pedalflügel op. 56 in C-
Dur und a-Moll. Doch Musik allein 
reichte ihr nicht. Desch erzählte 

zwischen den Stücken von dem 
Liebespaar Clara und Robert Schu-
mann, den „Brangelina“ des 19. 
Jahrhunderts, wie sie das Paar be-
zeichnete. Die Gäste hörten außer-
dem zu den Komponisten  Brahms, 
Chopin und Mozart kleine Anek-
doten. In der Pause gab es ein Bü-
fett aus Häppchen, Fingerfood 
und Salaten. Die Kollekte war für 
die Arbeit des Diakons Stephan 
Eckardt bestimmt. aba

Kulinarische Vesper mit Birgit Desch

Heiko Fienemann und Birgit Desch 
begrüßen die Gäste.  Bartelt
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kommt nach
Burgdorf!
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Ach du großer Schreck, über Nacht lief Dir 
die „9“ nun weg und auch die „2“, die vorne stand, 

ist Dir mit davongerannt.
Doch sei nicht traurig, Du wirst seh´n, 

mit „30“ wird´s genauso schön!!!

Lieber Matthias,
wir wünschen Dir alles Liebe und Gute zum

30. Geburtstag!
Deine Manu, Papa, Roswitha, Ludwig, Opa,

Claudia, Peter und Denise, Florian, Inga und Aaron

HappyBirthday
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E I N L A D U N G
zur öffentlichen Sitzung des Ortsrates Engelbostel

am Dienstag, 09.02.2010, 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Post“.
Punkt 1: Eröffnung der Sitzung mit der Feststellung, dass form- und fristgerecht

eingeladen wurde und dass der Ortsrat beschlussfähig ist.
Einwohner/innen-Fragestunde Teil 1
Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates

vom 20.10.2009
Punkt 3: Mitteilungen der Verwaltung
Punkt 4: Drucksache Nr. 2009/272-00

Ernennung der Ortsbrandmeisterin der Ortsfeuerwehr Engelbostel
Punkt 5: Drucksache Nr. 2009/273-00

Ernennung des stellvertretenden Ortsbrandmeisters 
der Ortsfeuerwehr Engelbostel

Punkt 6: Drucksache Nr. 2010/006
Entscheidung über die vorgebrachten Stellungnahmen, Satzungsbeschluss
zum Bebauungsplan Nr. 316 „Danziger Straße/Elbinger Straße“

Punkt 7: Flurreinigung 2010
Punkt 8: Anfragen und Mitteilungen
Einwohner/innen-Fragestunde Teil 2
Gudrun Mennecke
Ortsbürgermeisterin

Bekanntmachungen

Geburtstag, Geburt 
und andere 
familiäre Ereignisse
Informieren Sie Freunde, Verwandte
und Bekannte mit einer Anzeige in
dieser Zeitung. 
Anzeigenannahme:
Online: www.haz.de
oder www.neuepresse.de
Telefon: 0180/1234 321
Telefax: 0180/1234 330

Ihre Heimatzeitung
in HAZ und NP

MHeuer
Textfeld
Nordhannoversche, 09.02.2010




